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Planzeichenerklärung
1. Art un d Ma ß der b a ulichen  N utzun g
   (§ 9 Ab s. 1 N r. 1 Ba uGB)

2. Ba uweise, üb erb a ub a re un d n icht 
    üb erb a ub a re Grun dstücksflächen
    (§ 9 Ab s. 1 N r. 2  Ba uGB)

Ma ßsta b  (Druck A2)
1 : 1 000

Gemeinde Heidesee 
OT Dannenreich 

(bei Friedrichshof)

 Bebauungsplan
1. Änderung des Bebauungsplanes "Dannenreicher Zeltfasching" 

zu "Wohnen in der Chausseestraße"

Ü b ersichtska rte Pla n geb iet

Bea rb eitun g
HiBU  Pla n  Gm b H
Groß Kien itzer Dorfstr. 15 
15831 Bla n ken felde Ma hlow
Tel. 033708 902470 // in fo@hib upla n .de
Zeichn un g: S. Bögn er 

V oren twurf 
Sta n d 08.04.2024

Ausfertigun gsverm erk
Die Sa tzun g zum  Beb a uun gspla n  wird hierm it a usgefertigt. 

...........................................................................
Da tum  / U n terschrift                       Siegel

Sa tzun gsb eschluss
Die Sta dtvertreterversa m m lun g ha t den  Beb a uun gspla n  a m  ......  m it Beschluss-N r. ........ a ls Sa tzun g b eschlossen .

...........................................................................
Da tum  / U n terschrift                       Siegel

In kra fttreten  
Der Beschluss des Beb a uun gspla n s sowie Ort un d Zeit der Ein sichtn a hm e sin d a m  … … … … … …  gem äß §10 
Ab s. 3 Ba uGB ortsüb lich im  Am tsb la tt b eka n n t gem a cht worden . In  der Beka n n tm a chun g ist a uf die Gelten dm a ch-
un g der V erletzun g von  V orschriften  sowie a uf Rechtsfolgen  (§§ 214, 215 Ba uGB) un d weiter a uf die Fälligkeit 
un d da s Erlöschen  von  En tschädigun gsa n sprüchen  (§44 Ba uGB) hin gewiesen  worden . Dem n a ch werden  Fehler 
un b ea chtlich, wen n  sie n icht in n erha lb  ein es Ja hres seit Beka n n tm a chun g der Sa tzun g gelten d gem a cht worden  
sin d.Mit der Beka n n tm a chun g ist der Beb a uun gspla n  a ls Sa tzun g in  Kra ft getreten . 

...........................................................................
Da tum  / U n terschrift                       Siegel

Ka ta sterverm erk
Die verwen dete Pla n un gsgrun dla ge en thält den  In ha lt des L iegen scha ftska ta ster m it Sta n d vom  ...............  un d 
weist die pla n un gsreleva n ten  b a ulichen  An la gen  sowie Stra ßen , Wege un d Plätze vollstän dig n a ch. Sie ist hin sicht-
lich der pla n un gsreleva n ten  Besta n dteile geom etrisch ein deutig. Die Ü b ertra gb a rkeit der n euzub ilden den  Gren zen  
in  die Örtlichkeit ist ein deutig m öglich.

..............................     ..................................
(Da tum /Siegel)              U n terschrift

Rechtsgrun dla gen
Ba uGB - Ba ugesetzb uch in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g vom  3.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geän dert 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom  20.12.2023 (BGBl. 2023 I N r. 394).
Ba uN V O - Ba un utzun gsverordn un g in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g vom  21. N ovem b er 2017 (BGBl. I 
S. 3786), zuletzt geän dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom  03.07.2023 (BGBl. 2023 N r. 176).
Pla n ZV  - V erordn un g üb er die Ausa rb eitun g der Ba uleitplän e um  die Da rstellun g des Pla n in ha ltes vom  18.12.1990 
(BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geän dert durch Artikel 3 des Gesetzes vom  14. Jun i 2021 (BGBl. I S. 1802).
Bb gBO - Bra n den b urgische Ba uordn un g in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g vom  15.11.2018 (GV Bl.I/18, [N r. 39]), 
zuletzt geän dert durch da s Gesetz vom  28.09.2023 (GV Bl.I/23, [N r. 18]).
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3. V erkehrsflächen
V erkehrsflächen  b eson derer Zweckb estim m un g (§9 Ba uGB)
"Füßgän gerb ereich"ÊH
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4. Grün flächen
Grün flächen  m it Zweckb estim m un g
"Erholun gsga rten "

5. Flächen  der L a n dwirtscha ft un d Forstwirtscha ft

Teil A: Zeichnerische Festsetzungen

Teil B: Textliche Festsetzungen

6. son stige Pla n zeichen

¤¢ Erha ltun g Bäum e

Flurstücksgren ze

Geb äude

1. Art un d Ma ß der b a ulichen  N utzun g
1.1 Es wird ein  a llgem ein es Wohn geb iet festgesetzt. 
      Die a usn a hm sweise zulässige N utzun g "Ta n kstelle" ist n icht zulässig. 
1.1.2 L a gerha llen  b is zu ein er Größe von  250 m ² sin d n ur zulässig, wen n  diese ein em  n icht stören dem  Gewerb e zugeordn et sin d. 
1.2 N eb en a n la gen  sin d a usschließlich in n erha lb  der Ba ugren ze zulässig. 
2. Gehwege un d Stellplätze
2.1. Die Stellplätze un d Zufa hrten  sin d a uf den  Grun dstücken  herzurichten . Es sin d wa sserdurchlässige Ma teria lien  zu verwen den . 
2.2 Der Gehweg ist zugun sten  der Allgem ein heit un d stra ßen b egleiten d zur Cha usseestra ße a n zulegen . Die Zufa hrten  zu den  Grun dstücken  erha lten  
ein  Fa hr- b zw. L eitun gsrecht. 
3. Grün flächen
3.1 Die Grün flächen  m it Zweckb estim m un g "Erholun gsga rten " sin d a ls Ga rten flächen  für die da zugehörige Wohn b eb a uun g herzurichten . 
3.2 Schottergärten  sin d un tersa gt. 
4. Flächen  der L a n dwirtscha ft un d Forstwirtscha ft
4.1 Die festgesetzten  la n dwirtscha ftlichen  Flächen  sin d von  a n deren  N utzun gen  freizuha lten . 
Örtliche Ba uvorschriften  (§ 87 Bb gBO)
1. Als Ein friedun gen  sin d zulässig: Holz-, Meta ll-, oder Kun ststoffzäun e.
Blickdichte Ein friedun gen  sin d un zulässig.
2. Im  a llgem ein en  Wohn geb iet ist ein e Da chn eigun g von  m a x. 45 Gra d zulässig.
3.  An la gen  zum  Sichtschutz sin d zulässig zur Ab gren zun g a uf den  Terra ssen  sowie Terra ssen rän dern . Die Sichtschutzzäun e dürfen  pro Wohn ein heit ein e 
Gesa m tlän ge von  4 m  sowie ein e Höhe üb er Gelän de von  2 m  n icht üb erschreiten . An  Ma teria lien  für Sichtschutza n la gen  sin d zulässig: Holz- un d Kun ststoff.
Pfla n zlisten
Pfla n zliste 1 - Bäum e
Acer ca m pestre Feld-Ahorn
Ca rpin us b etulus Ha in b uche
Cra ta egus m on ogyn a  Ein griffliger Weißdorn
Cra ta egus oxya ca n tha  Zweigriffliger Weißdorn
Ma lus sylvestris Wild-Apfel

Prun us pa dus Tra ub en -Kirsche
Pyrus pyra ster Wild-Birn e
Sorb us a ria  Mehlb eere
Sorb us a ucupa ria  Eb eresche


